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Pressemitteilung 

Allgäuer torffreie Blumen- und Pflanzerde: Beste 
regionale Qualität ab jetzt auch im 20-Liter-Sack 

Torffrei gärtnern liegt voll im Trend: Die ungebrochen hohe Nach-
frage nach der Allgäuer torffreien Blumen- und Pflanzerde der All-
gäuer Moorallianz ist eindeutiger Beleg dafür. Seit dieser Saison 
gibt es die Erde auch im praktischen 20-Liter-Sack. Vier Grüngut-
sammelstellen im Ostallgäu bieten die Erde ab dem 12. April in einer 
Sonder-Aktion an. 

Alle, die mehr über die torffreie und damit umweltschonende Blu-
men- und Pflanzerde der Allgäuer Moorallianz wissen wollen, soll-
ten 

am 11. April 2014 von 10 bis 17 Uhr ins Buron-Center in Kaufbeuren 

kommen. Die Allgäuer Moorallianz wird an dem Stand Fragen zu 
Moor- und Klimaschutz beantworten. Die Ostallgäuer Gartenfachbe-
ratung unterstützt mit vielen praktischen Tipps zum richtigen Gärt-
nern und die Firma Erdenwerke Patzer sponsert zehn 20-Liter-Säcke 
der torffreien Erde, die in einem Gewinnspiel verlost werden. 

Im Rahmen einer Sonder-Aktion gibt es die Allgäuer torffreie Blu-
men- und Pflanzerde vom 12. April bis zum 10. Mai an vier Grüngut-
sammelstellen im Ostallgäu zu kaufen. Diese vier sind die Grüngut-
sammelstellen in Buchloe (Eschenlohstr. 19a; Di., Mi., Fr. 14-18 Uhr, 
Sa. 9-15 Uhr), Voglen (Voglen 9; Mo. und Fr. 14-17 Uhr, Mi. 15-18 
Uhr, Sa. 9-12 Uhr), Marktoberdorf (Schwabenstr. 105; Mo.-Mi. 9-12 
sowie 13-17 Uhr, Do. und Fr. 9-12 sowie 13-18 Uhr, Sa. 9-12.30 Uhr) 
und Roßhaupten (Forggenseestr. 42; Mi. 16-18 Uhr, Fr. 14-18 Uhr, 
Sa. 9-12.30 Uhr).  

Sicher ist: Torf gehört ins Moor und nicht in den Blumentopf. Die 
meisten im Handel verfügbaren Blumenerden bestehen zu großen 
Anteilen aus Torf, der aus entwässerten Mooren entnommen wird. 
Dabei zersetzt sich der Torf und steigt als Kohlendioxid (CO2) in die 
Luft. Das passiert in kürzester Zeit auch mit dem Torf in herkömmli-
cher Blumenerde. Mit dem regionalen Substrat leistet die Allgäuer 
Moorallianz einen direkten Beitrag zum Klimaschutz im Allgäu. Mit 
der Kampagne „torffrei gärtnern“ will die Allgäuer Moorallianz 
deutlich machen, wie leicht jeder Einzelne durch bewusstes Ein-
kaufsverhalten den Moor- und Klimaschutz persönlich unterstützen 
kann. 

Die Allgäuer torffreie Blumen- und Pflanzerde ist in den Kaufmärk-
ten der Firma Feneberg, in den V-Märkten in den Wertstoffhöfen des 
ZAK sowie in einigen Gärtnereien und Gartencentern in der Region 
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erhältlich. Die ständig aktualisierte Liste der Verkaufsstellen und 
weitere Informationen sind unter oben angegebenem Kontakt und 
unter www.moorallianz.de zu finden.  

Die Kampagne „torffrei gärtnern“ der Allgäuer Moorallianz wird im Rah-
men des Bundesprojekts „chance.natur“ mit Mitteln des Bundesministeri-
ums für Ernährung, und Landwirtschaft und des Bayerischen Staatsministe-
riums für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten gefördert. 

 


